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Auf Beginn des Schuljahres im April
195 8 wird eine

Lehrerin

fur die Unterschule in Emmetten NW
gesucht.
Anmeldungen sind zu richten an den
Ortsschulrat Emmetten.

Die Gemeinde Steinen SZ sucht tüchtigen

Lehrer oder Lehrerin

fur die Primarschule, 3. und 4. Klasse

gemischt. Besoldung nach
Besoldungsgesetz Antritt nach Ostern 1958.
Nähere Auskunft beim Schulratspra-
sidenten Josef Schuler-Wallimann.
Steinen.

Sekundärschule Kaltbrunn

Infolge Wahl an eine andere Schule
ist auf Beginn des Schuljahres 1958/59
eine

Lehrstelle

math.-naturw. Richtung

zu besetzen.

Gehalt: das gesetzliche nebst Woh-
nugsentschädigung. (Ledige Fr. 840.-,
Verheiratete bis Fr. 1800.-.

Anmeldungen sind bis 1. Februar an
den Schulpräsidenten Herrn Dekan
Rob. Peterer zu richten.

gen über folgende Themen: Medizinischer

Aspekt der Sprachstörungen -
Die anatomischen und psycho-physio-
logischen Grundlagen der Sprache -
Einfuhrung in die Methoden der
Sprachheilpadagogik - Diagnose und
Therapie der Sprachgebrechen —Praktische

Einfuhrung in die deskriptive
Phonologie-Logopädische und
rhythmische Übungen usw.
Zulassungsbedingungen: In der Regel
wird ein kantonales Lehrpatent
vorausgesetzt. Bewerber mit anderer
Vorbildung (Matura, Kindergärtnerinnendiplom

usw.) haben zusätzlich
während zwei bis drei Semestern den

heilpädagogischen Vollkurs zu
besuchen.

Auskünfte: Die orientierende Schrift
über die Ausbildung von Sprachheilpädagogen

ist über das heilpädagogische

Institut, das Vorlesungsverzeichnis

der Universität über die
Universitätskanzlei zu beziehen.
Anmeldungen an das heilpadagogische
Institut der Universität Freiburg, Rue
St-Michel 8.

Weitere Ausbildungsmoglichkeiten: Heil-
padagoge (Dauer: 4 Semester, Eintritt

zu Beginn jedes Semesters), Hilfs-
schullehrer (Dauer: 2 Semester,
Beginn des nächsten Kurses: April 1959).
Das Sommersemeiier ipjS dauert vom
23. April bis 4. Juli. Das WintersemeHer

ipj8fp beginnt Mitte Oktober 1958.

Lehrerin
sucht Posten per sofort oder spater
fur Franzosisch und Deutsch als
Fremdsprache.
Offerten unter Chiffre A 47 356 Lz an
Publicitas Ludern,

Lehrerinnen-Einkehrtag

am 1./2. Februar 1958. Leitung: H.H.
Prof. Dr. Bockle, Chur. Im Exerzitienhaus

Wolhusen. Tel. (041) 87 11 74.

Lehrer-Einkehrtag

am 16./17. April 1958. Leitung: H.H.
Prof. Dr. Gebhard Frei SMB, Schoneck.

Im Exerzitienhaus Wolhusen.
Tel. (041) 87 11 74.
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Annebabeh lupf dis Bet. 17 Schweizerische

Volkstanze im «goldige Ring».
Gesammelt und mit Tanzschritten
versehen von Hanny Christen. Fur
zwei Blockflöten gleicher Stimmung
eingerichtet und herausgegeben von
Konrad Bachinger. Verlag fur Neue
Musik Wadenswil. Preis Fr. 1.75.
Diese alten Volksweisen fur zwei Flöten

- sie können aber auch beispielsweise

von zwei Violinen gespielt werden

- sind sehr volkstumlich arrangiert

und eignen sich vortrefflich fur
die Spiel- und Trachtenjugend. GS

Die Gemeinde Schubelbach hat an der Primarschule in Buttikon eine

Lehrstelle für eine Lehrerin evtl. Lehrer

(Mittel- und Oberschule) auf Schulbeginn Frühjahr 1958 zu besetzen. Besoldung

nach kant. Besoldungsreglement.
Anmeldungen sind mit den notwendigen Unterlagen an das Schulpräsidium
Schubelbach einzureichen.

Schulrat Schubelbach SZ
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